
2. Altar an der Maria Hilf Kapelle  

„Er lässt für dich Wasser aus dem Felsen hervorsprudeln 
und speist dich in der Wüste mit Manna“ Dtn 8,15b (gelesen von Maria 
Stauder)

Impuls        (Gudrun Drehsen-Sohn)

Wasser ist Lebensader – das wissen wir alle, da wir am Rhein wohnen: er 
transportiert Waren vom Herstellerort zum Verbraucher, und früher auch Menschen 
von einem Ort zum anderen!

Wasser hat Kraft, ist Energie, im wahrsten Sinn des Wortes!

Wasser ist lebensnotwendig: es löscht den Durst bei allen Lebewesen: bei Pflanzen, 
Tieren und bei uns Menschen!

Wasser ist kostbar – wir merken es nicht zuletzt an der Rechnung, die uns vom 
Wasserwerk ins Haus flattert; aber es wird inzwischen auch bei uns immer weniger, 
das merken wir an den Appellen, in niederschlagsarmen Sommern auf das 
Rasensprengen oder dem Autowaschen zu verzichten. Wasser wird immer rarer, ist 
vermutlich das rarste Element auf unserem Planeten!

Wasser heilt – In Deutschland gibt es viele Heilquellen, die zu Kuren einladen und 
unseren Körper gesund machen. Und die Seele, und den Geist?

Da gibt es Quellen in uns selber: Wasser für die Quellen des Lebens! Der 
Jesuitenpater Alfred Delp sagt uns: „In uns selbst strömen die Quellen des Heiles und
der Heilung. Gott ist als ein Brunnen in uns, zu dem wir zu Gast und Einkehr geladen 
sind. Diese inneren Quellen müssen wir finden und immer wieder strömen lassen in 
das Land unseres Lebens. Dann wird keine Wüste!“ Er, Alfred Delp, hat diese 
Erfahrung selbst in der Hetze und Gejagtheit, unter der Last der Übermacht der 
Nazis erlebt, (Zitat) ...“dass auf einmal die Frische und die Kraft von innen her 
aufgehen als morgendliche Sonne.“

Die Fragen an uns sind doch:

 glauben wir daran, dass Gott als eine Quelle in mir ist, aus der ich schöpfen 
darf und soll?

 Habe ich einen Zugang zu dieser inneren Quelle – oder ist mir der Weg dahin 
versperrt?

 Ist gar diese Quelle wie ausgetrocknet?



So lade ich Sie zum Gebet ein:  (Ute Wittelsberger)
Gott,
Du unscheinbarer Bach.
Du bewegter Fluss.
Du nie versiegender Strom.
Du Quelle des Lebens.
Erfülle uns und durchströme uns.
Belebe uns und stärke uns.
Wasche ab unsere Last und spüle unsere Verletzungen und Wunden aus.
Stille unseren Durst nach Leben, nach Erfüllung und Segen.
Du lebendiges Wasser
sei bei uns, jetzt und in Ewigkeit. Amen


